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DEL-Aufsteiger erzielte der An-
greifer zehn Tore. „Ich habe zwar
einige Spiele gefehlt, aber da war ich
krank.“ Die Münchner hätten ihn
gerne behalten, Helms zog es jedoch
wieder in das Revier seines Förde-
rers Larry Mitchell.

Über seine Rolle im Team weiß er
noch nicht Bescheid. „In meiner Ju-
gend habe ich vor allem Center ge-
spielt, in Ravensburg und München
Außenstürmer. Mir ist beides
recht.“ Am Samstag fliegt er nach
Hause und bereitet sich auf die
Hochzeit mit seiner Verlobten vor.
Das nächste Jawort...
● Vertrag für Eigengewächs Andre-
as Farny von den Junioren des
Augsburger EV erhält einen Profi-
vertrag bei den Augsburger Pan-
thern. Der 18-jährige Stürmer kam
in der abgelaufenen Saison als För-
derlizenzspieler zu vier DEL-Ein-
sätzen. Der Bobinger ist 183 cm
groß und 86 kg schwer.

„Der Arzt in Ravensburg hat gute
Arbeit geleistet“, betont Helms. Zu-
vor hatte der Deutschkanadier
(„Mein Vater ist in Hameln gebo-
ren“) bereits einen Zweijahresver-
trag bei den Hamburg Freezers un-
terschrieben.

Als er im Sommer 2010 seinen
Dienst im Norden antrat, erlebte er
eine böse Überraschung. Die Ham-
burger lizenzierten ihn nicht, weil
nach Meinung der Vereinsärzte sei-
ne Schulter nicht ausgeheilt war.
„Das war nur ein Vorwand“, glaubt
Helms. Denn die Freezers hatten
sich zuvor noch kräftig aus der Kon-
kursmasse der Frankfurt Lions be-
dient und offensichtlich keine Ver-
wendung mehr für ihn.

Rechtsanwälte wurden einge-
schaltet und der Vertrag schließlich
aufgelöst. „Meiner Schulter geht es
bestens“, versichert Helms und ver-
weist auf seine Tätigkeit beim EHC
München. In 35 Spielen für den
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Eine offizielle Mitteilung der Pan-
ther gibt es noch nicht, aber Kyle
Helms vom EHC München bestä-
tigt, dass er dem Eishockey-Erstli-
gisten sein Jawort gegeben hat. „Ja,
ich spiele nächstes Jahr für Augs-
burg.“

Für den 24-jährigen Stürmer
schließt sich damit der Kreis. Denn
Panther-Trainer Larry Mitchell
hatte den nur 1,71 m großen An-
greifer 2007 nach Europa gelotst.
Beim damaligen Zweitligisten EV
Landsberg gab der Mann aus Cam-
bridge (Ontario) sein Profidebüt
und machte mit seinem Kampfgeist
schnell Karriere.

Beim Zweitligisten Tower Stars
Ravensburg entwickelte sich Helms
zum eifrigen Punktesammler (29 in
25 Spielen) bis ihn in der Saison
2009/2010 eine schwere Verletzung
an der rechten Schulter stoppte.

Jawort vor der Hochzeit
Eishockey Stürmer Kyle Helms wechselt von München nach Augsburg.

Zuvor heiratet er aber in Kanada. Andreas Farny erhält Vertrag

Kyle Helms (rechts) wird in der nächsten Saison für die Augsburger Panther stürmen. Foto: Straubmeier

Regionalsport kompakt TVA startet zu Hause
Skaterhockey Heimspiel gegen IHC Atting

Für den deutschen Vizemeister TV
Augsburg beginnt die Skaterho-
ckey-Punktrunde in der Bundesliga
Süd am Samstag um 18 Uhr mit dem
Heimspiel gegen den IHC Atting.

In dieser Saison gilt es sich für die
ab 2012 eingleisige Bundesliga zu
qualifizieren, wozu ein Platz unter
den ersten fünf Mannschaften not-
wendig ist. Für den TVA als amtie-
renden Meister der Bundesliga Süd
dürfte dies kein Problem sein.

Trainer Thomas Kastenmeier hat
seine Mannschaft bestens vorberei-
te. Mit dem aus Aachen zurückge-
kehrten Christoph von Külmer hat
Thomas Kastenmeier einen sehr gu-
ten Co-Trainer, der auch noch im
Regionalliga-Team spielt. Aus dem
bisherigen Kader sind Thomas Mar-
kovic, Andreas Klundt (beide Lauf-
bahn beendet) und Tommy Melkko
ausgeschieden. Dafür rückte der
bisherige Juniorenspieler Frederik
Pfalzgraf nach oben auf. „Die Ab-
gänge haben wir kompensiert, da

uns auch Fabian Schenk wieder re-
gelmäßig zur Verfügung steht,“ sagt
Kastenmeier. Als Saisonziel nennt
der Trainer: „Wir wollen so gut wie
im vergangenen Jahr oder besser ab-
schneiden, als wir Meister der Bun-
desliga Süd und Deutscher Vize-
meister wurden, sowie im Pokalfi-
nale standen. Außerdem hoffe ich
auf ein sehr gutes Abschneiden beim
Europapokal in Essen.“
Der Kader Andreas Fuchs, Patrick Schen-
ki, Manuela Hirschbeck (alle Tor); Bernd
Löhnert, Frederik Pfalzgraf, Florian und
Maximilian Nies, Fabian Schenk, Stefan
Gläsel, Kevin Hnida, Lukas Fettinger, Frank
Kozlovsky, Andreas Gerstberger, Moritz und
Felix Dietrich, Ferdinand Sponagl, Oliver
Dotterweich, Maximilian Klimek.

O Zum Auftaktspiel am Samstag gibt es
ein Rahmenprogramm und es werden
Saison-Dauerkarten zum Sonderpreis von
50 Euro (Sitzplatz) oder 15 Euro (Steh-
platz) verkauft. Kinder und Jugendliche
unter 18 Jahren haben freien Eintritt.

Bei sonnigem Wetter, aber wenig Wasser stellten die Wildwasser-
sportler auf der Fulda beim ersten internationalen Kräftemessen ihre
Form unter Beweis. Der KSA Augsburg konnte im ersten Sprint mit
Sabine Füßer (Kajak, Bild) und Norman Weber (Männer, Einer-Ca-
nadier) Siege einfahren. Am Sonntag im Classic gewann Weber wie-
derum sein Rennen. Sabine Füßer musste sich der Schweizerin Sabine
Eichenberger geschlagen geben. Im Canadier-Zweier fuhr Weber mit
dem Brühler René Brücker im Sprint auf Rang drei und im Classic auf
Position zwei. Foto: Manuela Gawehn

Siege für Wildwasserabfahrer

EISHOCKEY

Woodstocks lassen
AEV-Amateuren Vortritt
Sie kamen als Letzter und gingen als
Sieger. Die AEV-Amateure spran-
gen bei der 25. Auflage des interna-
tionalen Eishockey-Turniers der
EG Woodstocks als Ersatz ein, am
Ende siegte der Aufsteiger in die
Landesliga klar mit 8:0 Punkten und
27:14 Toren. Platz zwei belegte
Gastgeber EG Woodstocks (5:3
Punkte) vor den eigenen Wood-
stocks Oldies (4:4). Keine Rolle
spielten diesmal der EC Dielsdorf
(Schweiz) als Vierter und der HC
Jugendclub Bozen (Italien) als
Letzter. (AZ)

HANDBALL

TSG-Frauen fordern
den Spitzenreiter
Am Sonntag um 16.30 Uhr kommt
es in der TSG-Halle an der Schill-
straße am viertletzten Spieltag zum
Spitzenspiel in der Handball-Lan-
desliga Süd. Die Frauen der TSG
Augsburg empfangen als Tabel-
lenzweiter mit dem Lokalrivalen SC
Kissing den klaren Tabellenfüh-
rer, der durch einen Erfolg den
Meistertitel bereits vorzeitig feiern
könnte. Weitere Brisanz erhält die
Partie durch die Tatsache, dass
zwei der besten TSGlerinnen zu Sai-
sonbeginn zum Ligakonkurrenten
wechselten. (WiKu)

SCHACH

TSV Haunstetten
sichert Platz zwei
In einem spannenden Kellerduell
zwischen dem Drittletzten der
Landesliga Süd, dem TSV Hauns-
tetten und dem Vorletzten, Bayern
München3, konnten die Haunstet-
ter einen zwischenzeitlichen
Rückstand von 1,5:3,5 Punkten
nicht mehr wettmachen und verlo-
ren am Ende unglücklich mit
3,5:4,5. Vor dem letzten Spieltag
belegt Haunstetten1 noch immer ei-
nen Nichtabstiegsplatz. Besser
verlief der Wettkampf für den SK
Kriegshaber, welcher die 1. Mann-
schaft aus Weilheim zu Gast hatte.
Kriegshaber gewann die Begeg-
nung knapp mit 4,5:3,5 Punkten
und ist vom zweiten Tabellenplatz
nicht mehr zu verdrängen. Es ge-
wannen Helmut Wolfsteiner, An-
dreas Stör, Dr. Hahn sowie Dr. Jer-
mann. Das einzige Remis verein-
barte Michael Bintakies. (bley)
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Lagerverkauf: Hier kaufen Sie günstig ein

Hier werden Schnäppchen
großgeschrieben
Koffer-Kopf Lagerverkauf und Aktionshaus

Egal ob Samsonite, Longchamp
oder Dakine – im Koffer-Kopf-
Lagerverkauf am Ernst-Reu-
ter-Platz sowie im Aktionshaus
in der City-Galerie gibt es sie:
die ultimativen Schnäppchen
der Topmarken.

Die Auswahl kann sich sehen
lassen: Funktionales Reisege-
päck, darunter natürlich auch
die praktischen Trolleys mit
vier Rollen erwarten Sie hier
genauso wie Aktentaschen, mo-
dische Handtaschen, Rucksäcke
oder Geldbörsen.

Angebote auf alle Marken

Und Koffer-Kopf setzt noch
eins drauf: „Wir haben jetzt
noch mal unsere Preise ge-
senkt“, berichtet Jürgen Faller
von Koffer-Kopf, „und zwar
bis zu 70 Prozent. Hier ist wirk-
lich jede Tasche und jeder

Koffer ein tolles Schnäppchen.“
Der Besuch in den Koffer-Kopf
Outlets lohnt sich, damit auch
Sie sich über Ihr ganz persönli-
ches Schnäppchen freuen kön-
nen. pm

Große Auswahl – kleine Preise: Bei

Koffer-Kopf findet jeder das passen-

de Produkt. Foto: Koffer-Kopf

Große Weine
zu kleinen Preisen
Weinmagazin im Auwald: Edle Tropfen aus aller Welt

Das Bobinger Gewerbegebiet
Auwald ist die Pilgerstätte für
Weinliebhaber. Denn in der
Waldstraße 21 befindet sich das
Weinmagazin. Hier können
Freunde erlesener Tropfen auf
500 Quadratmeter ungezwun-
gen Weine von besonderer Güte
und Qualität kosten und einkau-

fen. In den Beständen finden
sich Depots hervorragender Er-
zeuger aus den exklusivsten An-
baugebieten Deutschlands oder
exzellente Weine aus Italien,
Österreich, Frankreich, Spanien
und Chile. Auch Sammler alter
Jahrgangsflaschen finden hier
ein Schnäppchen. pm /ewöd

Weine ˜  der PREMIUM-Klasse

zu Bobingen
„Gewerbegebiet Auwald“

Waldstraße 21
86517 Wehringen/Bobingen

Tel. 0 82 34/96 75 60
info@wein-magazin.com

Erlesene Weine vom Erzeuger !
Weinmagazin im Auwald
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